
  

Einleitung 

Standardisierte Leistungsbeschreibungen (kurz „LB“ genannt) sind so etwas 
wie „Normen“ und sollen die Definition von Leistungen im Verhältnis zwischen 
Auftraggebern (AG) und Auftragnehmern (AN) vereinfachen und 
standardisieren. Gemäß ÖNORM B2062 ist eine Standardisierte 
Leistungsbeschreibung (LB) eine Sammlung von Texten zur Beschreibung 
standardisierter Leistungen, und zwar für rechtliche und technische 
Bestimmungen (=Vertragsbestimmungen und Positionen) eines künftigen 
Leistungsverzeichnisses. 

Da nicht alle Leistungen im vorhinein standardisierbar sind, muss der 
Ausschreiber in einem Leistungsverzeichnis für ein bestimmtes Bauvorhaben 
oder einen bestimmten Lieferauftrag meist eigene individuelle Positionen, 
sogenannte „Z“- Positionen selber formulieren. 

Das ist bei Leuchten etwas anders, weil diese industriell gefertigt werden, und 
der Auftraggeber auf deren Eigenschaften keinen Einfluss nehmen kann. Er 
braucht daher selten eigene Formulierungen, sondern muss aus dem Angebot 
unterschiedlicher Hersteller lediglich eine Auswahl treffen. 

Der FEEI beziehungsweise die dort organisierten Leuchtenhersteller haben 
erstmals in Österreich eine eigene LB für Beleuchtungstechnik ausarbeiten 
lassen, und diese auch gleich in eine Anwendungssoftware verpackt, damit 
jeder Ausschreiber komfortabel nach bestimmten Leuchtentypen und 
Modellen der verschiedenen Hersteller suchen kann. 

Da ein Bild bekanntlich mehr als 1000 Worte sagt, zeigt die neue FEEI 
Applikation, die in Zusammenarbeit mit ib-data GmbH  (ABK - Zentrum Wien) 
entstanden ist, zu jedem Leuchtenmodell ein Foto aus dem Katalog 
(„Bildpreisliste“) des Herstellers und verfügt über ein Suchregister, mit dem ein 
rascher Zugriff auf den Ausschreibungstext zu einer bestimmten Leuchte aus 
dem riesigen Angebot erleichtert wird. 

Die Erstausgabe dieser CD-Rom wurde im Herbst 2003 vom FEEI erstmals an 
Planungsbüros versendet und wird ab März 2004 gemeinsam mit dem 
bekannten "Österreichischen Industriestandard" einmal im Jahr an alle 
registrierten Anwender (ca. 5000) kostenlos versendet. 

Updates/Änderungsdienst: 

Der "Österreichische Industriestandard" und damit die FEEI–Applikation wird 
einmal jährlich an alle registrierten Anwender als CD-ROM versendet. Wird 
dabei gegenüber dem Vorjahr der Inhalt einer LB geändert (ergänzt) erhält die 
LB eine neue Versionsnummer (und Datum). Zusätzlich steht in jeder 
Leistungsgruppe auch jenes Versionsdatum der LB zu dem die jeweilige 
Leistungsgruppe zuletzt geändert wurde. Also keine Sorge, dass es bei fünf 
unabhängigen Leuchtenherstellern unzählige neue Versionen der LB – 
Beleuchtungstechnik geben wird. Die verschiedenen Ergänzungen (wenn 
nötig auch Korrekturen) werden in einem eigenen Datenpool gesammelt und 



als „Ergänzungs–LB“ zur „Basis–LB“ des FEEI laufend gewartet bis anlässlich 
der neuen Jahresausgabe der Basis–LB alle Änderungen eingearbeitet sind 
(und damit die Ergänzungs-LB wieder leer ist). 

Die vorliegende FEEI-Applikation hat – so wie auch der "Österreichische 
Industriestandard" – auf der Startseite eine Schaltfläche mit der Aufschrift 
„Web-Update“. Klicken Sie regelmäßig auf diesen „Button“, denn damit 
können Sie jede neue Version der Ergänzungs-LB via Internet-Download 
vollautomatisch und virenfrei in Ihrer FEEI-Applikation installieren. 

So sind Sie immer am letzten Stand, bis nächstes Jahr die neue CD-ROM in 
Ihrer Post ist. Diese CD-ROM mit dem Ausschreibungsservice von 
Industriestandard + FEEI erhalten Sie, wenn Sie sich als Anwender beim 
Industriestandard kostenlos registrieren lassen. Einfach ein Email mit Adresse 
und Ansprechpartner an baudaten@abk.at senden, oder auf der Homepage 
des FEEI online registrieren oder auf der abk-Homepage www.abk.at Ihre 
Baudaten bestellen. 

Viel Erfolg mit der Software wünschen der FEEI und ABK! 


